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Merkblatt: Angebot Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 
 

 

1. Beschreibung des Angebotes 

 
Schülerinnen und Schüler nicht-deutscher Erstsprache erhalten Förderung in der Deutschen Spra-
che, damit sie ausreichende Kompetenzen in der Schulsprache erreichen und die gleichen Chan-
cen auf Lernerfolg haben. Der Unterricht in Deutsch als Zweitsprache (DaZ) ergänzt und unter-
stützt den Klassenunterricht. 

 

2. Aufbau und Arten des Angebotes 
 
DaZ – Anfangsunterricht 
Schülerinnen und Schüler ohne oder mit sehr geringen Deutschkompetenzen erhalten DaZ - An-
fangsunterricht. Dies sind in der Regel neu zugezogene Schülerinnen und Schüler nicht-deutscher 
Erstsprache, die in einer Regelklasse integriert sind und während etwa einem Jahr intensiv in 
Deutsch unterrichtet werden. Dieser Unterricht findet in Kleingruppen (im Ausnahmefall als Einzel-
unterricht) statt. 
 
DaZ - Aufbauunterricht 
Schülerinnen und Schüler, die ihre Deutschkompetenzen weiterentwickeln und vertiefen müssen, 
damit sie dem Regelunterricht erfolgreich folgen können, erhalten weiterhin DaZ Förderung. Der 
Aufbauunterricht wird in Kleingruppen oder als Einzelunterricht angeboten. 
 

3. Organisation und Zuweisungsprozess für das Angebot 
 
Mit Hilfe des Instrumentariums „Sprachgewandt I – III“ überprüft die DaZ - Lehrperson mindestens 
einmal pro Schuljahr den Sprachstand des DaZ - Lernenden. Sie beantragt die Weiterführung oder 
Beendigung des DaZ - Unterrichts für ein nächstes Schuljahr (im Ausnahmefall auch für ein weite-
res Semester). Die Eltern werden mit dem Kurzprotokoll des Schulischen Standortgespräches über 
den Ausgang informiert. Ein Elterngespräch ist nicht zwingend zu führen. Die Eltern nehmen mit-
tels Unterschrift Kenntnis von der DaZ - Schulung ihres Kindes. 
 

4. Spezielles an der Schule Bühl: Das Förderzentrum  

 
Alle Förderlehrpersonen der Schule Bühl (Integrative Förderung, Begabtenförderung und Deutsch 
als Zweitsprache) bilden zusammen das Förderzentrum. Das Ziel ist eine gute interdisziplinäre Zu-
sammenarbeit und die optimale Verteilung der Ressourcen. 
 
 

5. Verantwortliche Kontaktperson 
 
Klassenlehrpersonen und zugewiesene DaZ-Fachlehrpersonen 
 

https://www.stadt-zuerich.ch/schulen/de/buehl/ueberuns/kontakt/fachlehrpersonen.html# 

 
 

6. Links 

 
Volksschulamt 
 

http://www.vsa.zh.ch/internet/bildungsdirektion/vsa/de/schulbetrieb_und_unterricht/faecher/sprache/daz.html#a-content 
 


